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Unser Mohrenkopfpapagei

Der Mohrenkopfpapagei ist, nebst dem
Graupapagei und den Agaporniden, wohl
der bekannteste Vertreter der Papageien
Afrikas. Er ist äusserst attraktiv in seinem
Gefieder, ideal in der Grösse und wird zu
geringen Preisen gehandelt. Nichtsdesto-
trotz ist nur wenig über diesen westafrika-

Ein neues Buch über den Mohren-
kopfpapagei von Rudolf K. Wag-
ner mit Beiträgen von Lars Lepper-
hoff und med. vet. Angelika We-
del aus dem Verlag Michael Bie-
denbänder
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sowie über die Ernährung. Des-
weiteren wird die Haltung al-
leine, das Beissen sowie die
Sprechbegabung und vieles
weitere mehr diskutiert. Es
handelt sich ausnahmslos um
Fragen, die Heimvogelhalter
brennend beschäftigen. Natür-
lich findet auch die Zucht mit
all ihren Facetten ausgiebige
Erwähnung. Der Züchter findet
wertvolle Angaben zum Nistka-
sten, zu einem aussergewöhn-
lichen Paarungsverhalten, zum
Verhalten des Männchens und
des Weibchens sowie zur Hand-
aufzucht und zur Naturbrut um
bloss einige, wenige Themen zu
nennen.

Das Buch unterrichtet aber nicht nur
über den Mohrenkopfpapagei sondern infor-
miert auch in einem separaten Teil über
sämtliche Angehörige der Gattung der
Langflügelpapageien (Poicephalus). Ein
weiterer Teil wird von Frau med. vet. Ange-
lika Wedel, Berlin, bestritten. Sie informiert
über verschiedene Krankheiten. Lars Lep-
perhoff, Ittigen, Schweiz, berichtet über sei-
ne Erfahrungen mit den Mohrenkopfpa-
pageien. Diese beinhalten, nebst Beobach-
tungen in Burkina Faso, besonders Themen
der Haltung von Mohrenkopfpapageien wo-
bei besonders auf die schwierige Psyche die-
ses heiklen Westafrikaners eingegangen
wird. Lars Lepperhoff verarbeitet dabei sei-
ne eigenen Erfahrungen mit zahmen Moh-
renkopfpapageien und beleuchtet die Heim-
vogelhaltung aus einer kritischen Perspek-
tive, was dem interessierten Leser ein abge-
rundetes Bild vermittelt, denn die Haltung
von Mohrenkopfpapageien kann einesteils
sehr beglückend und optimal werden ande-
rerseits kann sie aber auch schlimm enden,

besonders dann, wenn aus allgemeinen Pa-
pageienbüchern Ratschläge zu Papageien
allgemein ungesehen übernommen und auf
die Mohrenköpfchen übertragen werden.
Abschliessend seien noch die hervorragen-
den Fotos erwähnt, die das Werk ausführ-
lich bebildern.

„Unser Mohrenkopfpapagei“ bietet dem
Leser eine Fülle von Informationen zum
Mohrenkopfpapagei die so noch nie gelesen
werden konnten und eine Lücke in der be-
stehenden Literatur füllen.

Beachten Sie den dieser Ausgabe bei-
liegenden Prospekt!

nischen Papagei bekannt und nur spärlich
erschienen detaillierte Veröffentlichungen.
So sucht man meist auch vergebens nach
Fotografien der Lebensräume oder gar
nach Freilandaufnahmen in Monographien
und Fachbüchern. Die äusserst zahlreichen
Mohrenkopfpapageien, die im Wohnbe-
reich gehalten werden, werden meist nicht
gebührend berücksichtigt. Die Zucht ge-
lingt doch immer wieder, jedoch wird auch
hier selten darüber berichtet. Nun endlich
haben aber alle Halter, Züchter, Freunde
und Liebhaber der Mohrenkopfpapageien
ein wichtiges Buch zu diesem kleinen Pa-
pagei, der an den Halter erhebliche An-
sprüche stellt.

Es finden sich in diesem Buch viele Ka-
pitel, die so noch nie gelesen werden konn-
ten und Themen sowie Bereiche berühren,
die noch nie publiziert wurden. Beispiels-
weise kann über Mohrenkopfpapageien in
Senegal und in Burkina Faso sowie über
deren Handel und Bedeutung für die Ein-
heimischen gelesen werden. Desweiteren
finden sich erstmals ausführliche Angaben
zum Mohrenkopfpapagei als Heimvogel. Es
wird unterrichtet über die Anschaffung, die
richtige Wahl, die Käfig- und Volieren-Ein-
richtung, über optimale Lichtverhältnisse
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1. Vorsicht ist angebracht, denn

zutrauliche Mohrenköpfchen wol-
len alles, was ihr Pfleger gerade
benützt!
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